
Tatort Ratsversammlung im April 2020 

Nicht öffentlicher Teil. 

 

Hier wurde die FA-23/2020 beschlossen. 

Es geht um ein Grundstück im Sanierungsgebiet Hafen- Ost. 

Die alte Pumpstation des Klärwerkes an der Ballastbrücke 1. 

(Gegenüber dem Down Town Kiosk) 
 

Das große Gebäude in Hintergrund ist die alte Pumpstation. 

Denkmalgeschützt und soll erhalten bleiben. 

Das kleine Gebäude im Vordergrund nutzt die Feuerwehr Jürgensby 

normalerweise. Jetzt mit den Coronaregeln ist dies praktisch nicht mehr 

möglich. 

Wegen der Feuerwehr ist das Grundstück im öffentlichen 

Feuerwehrbedarfsplan erwähnt. 

Das erste mal aufgefallen durch den Gestaltungsbeirat am 21.09.2020 

Hier aus der Einladung: 
 

  



 

Das Veräußern und die Anhandgabe ließ mich aufhorchen. Auf 

Nachfrage bekam ich ausweichende Antworten. 

Jetzt in der Evaluierung des Feuerwehrbedarfsplanes steht es in einem 

öffentlichen Dokument. Am 27.01.2021 im Ausschuss für Bürgerschutz 

und Ordnung. 
 

 

Hier stand jetzt eindeutig Verkauf drin. 
 

Schon in der RV-20/2019 wurde die Verwaltung gebeten, nur Vergabe 

über Erbpacht und Konzeptvergabe vorzubereiten. 
 

 

  



Im April 2020 war eigentlich allen bekannt, oder hätte 

wenigstens bekannt sein sollen, dass Verkauf hier nicht 

mehr gewünscht ist. Auch Konzeptvergabe war 

gefordert. Aber nein, es wurde einem Investor anhand 

gegeben. 

Der will da ein reines Bürogebäude hinsetzen. Also 

nichts mit 30% sozialer Wohnungsbau … 

In der RV-64/2020 wurde dann am 25.06.2020 das alles 

so beschlossen, wie in 2019 beauftragt. 

Was hat die Verwaltung im April dazu getrieben, so eine 

Vorlage zu machen? Wussten die Politiker überhaupt, 

über was Sie da abstimmten? Ich glaube kaum. 

Wahrscheinlich wurde mal wieder auf die Vorlage 

verwiesen, nichts erläutert, und man wollte schnell fertig 

werden, weil es schon spät war. 
 

Nun die Frage: Welches Signal ist das für die weiteren 

Investoren? 

Hier ein Auszug aus deren neuen Sprachverständnis: 

Erbbaupacht  geht auch anders 

Konzeptvergabe  anhand gegeben 

 

Der SBV hat im Tageblatt schon den ersten Vorstoß 

gemacht. 

 

 

Mir fehlen die Worte 

Andree Nitsch 


